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Termine und Veranstaltungen

15. Februar 19:00 Uhr  Hauptversammlung mit
Wahl des Vorstandes
Bürgerhaus, Hauptstraße 241

20. Februar 17:00 Uhr Redaktion Blätt'l
Werkstatt J. Bielig, Hauptstraße 204

Hinweise auf Veranstaltungen in der Region

01. Februar 17:00 Uhr Buchlesung Burkau 1945, 2. Auflage
mit Verkauf
Bürgerhaus, Hauptstraße 241

14. Februar Dinner für Verliebte
Hofcafé zur Lachtaube, Hauptstraße 266

16. Februar 13:00 Uhr Federn schleißen
Blockstube der Alten Schmiede
Aue 1, Rammenau

Ein alter Brauch rund um die Gans wird schon seit vielen
Jahren im Winter in Rammenau zum Leben erweckt. Denn
dann laden die Großdrebnitzer Landfrauen säckeweise schöne
weiße Federn aus, aus denen das Innenleben für ein Kissen
werden soll ­ und das in Handarbeit. Fleißige Hände sind dazu
willkommen, aber auch Zuschauer können sich ansehen, in
welch mühevoller und ausdauernder Arbeit in den früheren 
Jahren ein warmes Bett entstanden ist.
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27. Februar 15:00 Uhr Kaffeeklatsch
Hofcafé zur Lachtaube, Hauptstraße 266

Ehrenamtsträger 2019 ­ WIR sagen DANKE

Auf dem Neujahrsempfang 
2019 am Freitagabend, den 11. 
Januar 2019, konnten zwei 
Einwohner der Gemeinde Bur­
kau überrascht werden: Hans 
Ritscher (SV Burkau) (links) 
und Jürgen Herold (SC Klein­
hänchen) (rechts) wurden für 
ihre langjährige ehrenamtliche 
Arbeit jeweils mit einem glä­
sernen Pokal und einer Urkun­
de ausgezeichnet. Die beiden 
Burkauer dürfen sich nun „Eh­
renamtsträger 2019“ nennen. 
Seit 5 Jahren verleiht die Ge­
meinde Burkau diesen Titel an 
Menschen, die sich für die Ge­
meinde besonders einsetzen.

Bürgermeister Sebastian Hain

Die wilde Friederike vom Januar 2018

Am 18. Januar 2018 besuchte die wilde Friederike unsere Gemeinde. Ver­
gessen werden wir dieses Wetterereignis nicht so schnell, denn die Hinterlas­
senschaften werden uns noch Jahrzehnte daran erinnern.

Der Sturm war der stärkste in der Mitte Deutschlands seit dem Orkan Kyrill 
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im Jahr 2007.

An vielen Stellen in den Wäldern in unserer Gemeinde hat Friedericke förm­
lich gehaust und teils gravierende Schäden zurück gelassen. So waren Teile 
des Butterbergwaldes monatelang gesperrt.

Auch der Taucherwald wurde erheblich in Mitleidenschaft gezogen.

Markant, da für jeden aufmerksamen Beobachter sichtbar, ist die Schneise, 
welche sich Friederike am Tanneberg geschlagen hat. Zwischen Kammweg 
und der B 98 oberhalb des Semmerings hat das Sturmtief den Wald auf einer 
Breite von etwa 100 Metern förmlich wegrasiert. Der Anblick des Tanneber­
ges aus Richtung Burkau hat sich damit verändert.

Während einige Bäume mitsamt Wurzelstock aus dem Boden gerissen wur­
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den, sind andere in einer Höhe zwischen 1 bis 2 Metern wie Streichhölzer ein­
fach abgeknickt.

Der einzige Trost:
Mit dem ungewollten Kahlschlag gibt es nun einen neuen Blick auf unser 
Burkau, was die Hobbyfotografen vielleicht freuen dürfte.
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Euer Natur­ und Heimatfreund

Maik Hübschmann

Dokumente von Naturereignissen in und um Burkau

Liebe Leserinnen und Leser der Heimatkundlichen Blätter,

im Januar diesen Jahres wurde oft über extreme winterliche Naturereignisse 
in Deutschland berichtet. Sehr interessant war die Fernsehreportage über den 
extremen Winter 1978/1979.
Es wurde auch auf einen sehr strengen Winter im Jahr 1970 verwiesen.

Die Redaktion bittet Euch um Fotos, um Eure Berichte bzw. um historische 
Dokumente, die diese beiden Naturereignisse in Burkau dokumentieren.
Einreichen könnt Ihr Eure Unterlagen per E­Mail an blaettl@gmx.de oder 
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postalisch an Dietmar Kindlein, Hauptstraße 122 in Burkau.
Solltet Ihr das Material nicht aus den Händen geben wollen, würde ich es mit 
meiner Technik bei Euch scannen.
Für Eure Unterstützung bedanke ich mich bereits im Voraus. Auf Eure 
Resonanz bin ich sehr gespannt.

Dietmar Kindlein

Jahresplan  "2019" des Rammenauer
Heimatvereins ­ Auszug

15.02. 15.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung "25 Jahre Rammenauer
Heimatverein (in der Friedensrichter Stube), Empfang der
Gäste in der Blockstube

15.03. 18:00 Uhr Festakt  „25 Jahre Rammenauer Heimatverein“
im Sport­Live mit geladenen Gästen

30.04. Traditions­Hexenfeuer
26.05. Frühjahrswanderung im Zusammenarbeit mit der Gemeinde

zum Tag des Umgebindehauses.
31.05. 8. Fichtelauf . Wir unterstützen auch diesen Lauf.
08.06. Kaffee ­und Info­ Nachmittag des Vereines in der Ficht 15
06.10. 3. Trekkerparade zum Erntefest mit Vorführungen.
13.10. Herbstwanderung: Wir wandern auf neuen Wanderwegen
01.12. Advent an der Schmiede. Wir backen wieder.
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Fadernschleißn
von Johannes Bielig

Viel Oarbeit liegt heut uffm Tisch:

Zun Fadernschleißn, die ganz frisch.

De Weiber frähn’ch aus dr Nobberschoaft,

do gihn se hin, do wird geschoafft.

Vun Noamitchte gitt’s bis zun spätn Omd,

dermit sich dar ganze Dreck o lohnt.

Do hirschte woas Neues, doas oalls ohne Geld.

War sich immer wieder ‚n Storch hoat bestellt,

öfter Schuldn bein Koofmoann macht

und sich met dr Schwiegermotter verkracht.

Uff de Sitzordnung wird do Obacht gegahn,

weil’ch Weiber ofte ne kinn dersahn.

Is doas oalls gericht, gitt’s em Zwee’e nu lus.

de Fadern liegn uffm Tisch, poaar Haufm, ganz gruß.

Do doarfts ne hustn und  ne amol blosn,

sunst flien dr de Fadern in Busn und Hosn.
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Zun Noamittche komm die Weiber,

doas muss man verstihn, 

die zeitch missn schloofm gihn.

Aber zun Omde kumm die,

die woas derlabn wulln.

Die schloan zu, do gitt‘s in de Vulln.

Es  gibbt’s ne bloß Baabe,

do gibbt’s o ann Schnoaps,

und wenn se heemgihn,

hoan se oalle ann Kloaps.

Do wird ieber de Leute hargezoon

und noa schlimmer getroatscht,

eene Frau uffs Korn genumm,

und derbei veroarscht.

Do wird gelacht und demuschkeriert,

bis es Fadernschleißn oalle wird.

Und tun de Weiber ieber oalle doas Maul uffreißn:

Se frähn sich schunn uff’s nächste Fadernschleißn.
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Geburtstage und Jubiläen

Wir gratulieren recht herzlich zum Geburtstag

und wünschen Glück, Gesundheit und Wohlergehen.

Langjährige Mitgliedschaft

am 04.02. Erika Schmidt 35 Jahre
am 04.02. Dr. Rainer Schmidt 35 Jahre
am 11.02. Maik Hübschmann 10 Jahre
am 13.02. Thomas Müller 10 Jahre
am 15.02. Bernd Ritscher 10 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Spaß in unserem Verein.
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